
 
  

 

 

 

 

 

TuS 08 Lintorf informiert 

> Bogensport < 

Pressemitteilung vom 16. August 2017 

TuS 08 Lintorf Bogensport on Tour bei den Weltelite 

 
"Bogenschießen ist mit einem Haus vergleichbar. Schießt man vier Tage nicht, bricht das Haus zusammen 

und man muss es wieder von neu aufbauen. Deshalb - immer dranbleiben!" - Toja Ellison, erfolgreiche 

Compound Schützin aus Slowenien und Ehefrau des amerikanischen Recurve Weltstars Brady 

Ellison. 

Stage 4 des HYUNDAI ARCHERY WORLD 

CUP 2017 fand dieses Jahr in der 

Landeshauptstadt Berlin statt; so ein 

Ereignis lässt sich der TuS 08 Lintorf 

Bogensport natürlich nicht entgehen! Und 

so machten sich die Fachbereichsleiterin 

Simone Orlich, der Sportliche Leiter 

Jürgen Orlich und die Schützin Dorothea 

Laues auf den Weg zu den Stars. 

Die öffentlichen Vorrundenqualifikationen 

auf dem Maifeld gegenüber des 

Olympiastadions verliehen dem Ausdruck 

"zum Greifen nah" eine neue Bedeutung. 

Smalltalk und Selfies mit der Weltelite 

machten das Turnier zu einem 

unvergleichlichen Erlebnis. Ob Brady & 

Toja Ellison, die Koreanerin Ki Bo Bae, der 

Niederländer Sjef van den Berg oder unsere deutsche Mannschaft – alle Stars waren immer gut 

gelaunt und gerne bereit auf viele Fragen zu antworten. Leider schieden die deutschen Recurve-

Schützen wie auch andere Top-Schützen nach unglücklichen Niederlagen im Viertelfinale bereits 

aus. Dennoch konnten Lisa Unruh, Michelle Kroppen und auch Bundestrainer Oliver Haiden die ein 

oder andere Frage zum Weltcup, zum Training und auf die Vorbereitung zur Weltmeisterschaft in 

Mexiko beantworten. 

 

Die Finals fanden dann am Samstag den 12. August und Sonntag den 13. August am Anhalter 

Bahnhof statt. Der Dauerregen am Samstag schien das Deutsche Compound Männerteam nicht zu  
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stören - sie setzten sich gegen Indien durch und gewannen die Bronzemedaille.  Dem Publikum 

wurde einzigartiger Sport präsentiert und nasse Füße und durchweichte Jacken waren schnell 

vergessen wenn Stephan Hansen (DK) und Steve Anderson (USA) auf der Bildfläche erschienen. 

Letzterer lieferte sich mit seinem Team-Kollegen Braden Gellenthien ein unbeschreibliches Match, 

bei dem auch der Spaß nie zu kurz kam und das Publikum mehrfach zum Lachen und zu tosendem 

Beifall gebracht wurde. 

 

Bei den Recurve Finals am Sonntag schien durchweg die Sonne und die einzigartige Kulisse  gab 

den spannenden Matches um die Medaillen einen gebührenden Rahmen. 

Nicht nur bei ARD und ZDF sitzt man in der ersten Reihe - die drei Vertreter des TuS 08 Lintorf 

hatten in Vereinskleidung sehr gute Plätze in der ersten Reihe gefunden und waren somit hautnah 

am Geschehen und manchmal auch im Visier der TV-Kamera. 

Erwartungsgemäß waren die koreanischen Schützen sehr stark, sodass sich im Finale der Herren 

Einzel sogar zwei Schützen aus dieser Nation duellierten und hinterher die Plätze eins und zwei 

besetzten. Korea gewann in Berlin fünf von sechs möglichen Goldmedaillen im Recurve-

Bogenschießen und demonstrierte erneut ihre starke Vorherrschaft in dieser Sportart. 

 

Übrigens: Die nächsten zwei Jahre wird Berlin ebenfalls Austragungsort dieses Events sein.  

Der Vereinsausflug dorthin ist schon in Planung, mit dem Motto: Berlin, Berlin, der TuS fährt nach 

Berlin :-) 

 

Bis dahin  

Alle ins Gold! 
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Ihr Team des TuS 08 Lintorf 


